
 

 
Die Stadt Bamberg     
bietet zum 01.09.2025 
 
Plätze für ein duales Studium zum/zur Diplom-Verwaltungswirt/in (FH) (m/w/d) 
(vormals Beamtenanwärter/in für den gehobenen nichttechnischen 
Verwaltungsdienst)  
 

I. 
 

Die Bewerber/innen müssen an einem Auswahlverfahren teilnehmen, das am 7. Oktober 2024 durch die 
Geschäftsstelle des Bayerischen Landespersonalausschusses in Bamberg abgehalten wird. Da die Auswahlprüfung 
Wettbewerbscharakter hat, ist für die Einstellung die Reihenfolge der Platzziffern entscheidend, die sich aus dem 
Gesamtergebnis ergibt, das die Teilnehmer/innen im Auswahlverfahren erzielen. Zusätzlich wird bei der Stadt 
Bamberg ein gesondertes Auswahlverfahren durchgeführt. Ein Anspruch auf Einstellung wird durch das Bestehen 
der Auswahlprüfung nicht begründet. 
 

II. 
 

Die Auswahlprüfung ist eine schriftliche Prüfung, mit der zum einen die deutsche Sprache getestet wird, zum 
anderen die Kenntnisse in den Bereichen Erdkunde, Geschichte, Wirtschaft und Recht. Darüber hinaus werden die 
staatlichen und politischen Grundlagen Bayerns, der Bundesrepublik Deutschland und der Europäischen Union 
sowie zeitgeschichtliche Ereignisse in Kultur und Politik abgefragt.  
 
Die zur Auswahlprüfung zugelassenen Bewerber/innen werden rechtzeitig vor der Prüfung durch die 
Geschäftsstelle des Bayerischen Landespersonalausschusses in München unter Angabe des Prüfungstages und 
Prüfungsortes verständigt. Eine Prüfungsgebühr wird nicht erhoben. 

 

III. 
 

Zugelassen werden Bewerber/innen, die 
 

1. die deutsche Staatsangehörigkeit im Sinn des Art. 116 des Grundgesetzes oder die Staatsangehörigkeit 
eines anderen Mitgliedstaates der Europäischen Union oder die Staatsangehörigkeit von Island, 
Liechtenstein, Norwegen oder der Schweiz besitzen oder bis zum Einstellungstermin erwerben werden.  

2. die unbeschränkte Fachhochschulreife, die fachgebundene Hochschulreife, die allgemeine 
Hochschulreife, einen vom Bayerischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus als gleichwertig 
anerkannten Bildungsstand oder die Hochschulzugangsberechtigung über erfolgreiche berufliche 
Fortbildungsprüfungen (Meisterprüfung oder gleichgestellte berufliche Fortbildungsprüfungen, 
Absolventen von Fachschulen und Fachakademien) in Verbindung mit einem Beratungsgespräch an der 
Hochschule für den öffentlichen Dienst in Bayern (Beratungsgespräche an der Hochschule für den 
öffentlichen Dienst in Bayern werden üblicherweise erst nach einem Einstellungsangebot durch die 
Einstellungsbehörden veranlasst und sind daher für die Teilnahme am Auswahlverfahren noch nicht 
erforderlich) oder an einer bayerischen Hochschule besitzen oder diesen bis spätestens zum 
Einstellungstermin voraussichtlich erwerben werden. 
Bei Zeugnissen über die unbeschränkte Fachhochschulreife aus anderen Bundesländern muss auf dem 
Zeugnis der Zusatz „Berechtigt zum Studium an Fachhochschulen in allen Ländern der Bundesrepublik 
Deutschland“ vermerkt sein, damit die Zugangsvoraussetzung für die Ausbildung zum/zur Diplom-
Verwaltungswirt/in (FH) in Bayern erfüllt ist. 

3. zum Einstellungszeitpunkt das 45. Lebensjahr noch nicht vollendet haben. 
 

IV. 
 

Die Bewerbung und Anmeldung zum Auswahlverfahren ist bis spätestens 10. Juli 2024 über den Online-Antrag 
auf der Internetseite des Landespersonalausschusses https://www.lpa.bayern.de/studium/anmeldung/antrag/ 
vorzunehmen.  
 
Von der Übersendung Ihrer kompletten Bewerbungsunterlagen bitten wir derzeit abzusehen. Wir werden 
diese erst nach Vorliegen der Prüfungsergebnisse von den Bewerber/innen der engeren Wahl anfordern.    
 
Ansprechpartnerin für weitere Fragen ist Susanne Sennefelder (Tel. 0951/87-4040, E-Mail: 
ausbildung@stadt.bamberg.de). 
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